
                                         

 

                    

Newsletter Nr. 98 - September 2024 
 

dog diving 2024 
 

Am 20.7.2024 haben wir uns zum 3. Mal zum Dogdiving getroffen. Bei angenehmer Temperatur haben 
alle Hunde das kühle Nass genossen und unter professioneller Mithilfe unseres Trainers Raphael Ott, 
die Anfangsschwierigkeiten, die Rampe anzunehmen, überwunden. Raphael ist mit seiner Hündin sehr 
erfolgreich im Dogdiving und gibt auch in Deutschland für diese Hundesportart Seminare. 
Danke, Raphael! 

 

Momo,12 Wochen alt, war der jüngste Teilnehmer, der bisher das Pool ohne Probleme angenommen 
hat. Raphael und die Besitzer waren begeistert von dem kleinen Mann!  Weiter so, Momo! 
 

 

Auch unsere Gäste (Mensch und Spaniel) aus den anderen Landesgruppen hatten sichtlich Spaß an 
der neu vorgestellten Sportart. Alle haben rassegemäß ihre Wasserfreude auf Anhieb gezeigt und 
hatten Spaß mit ihren Fraulis und Herrlis schwimmen gehen zu können. 
Wir freuen uns, dass die Veranstaltung so positiv angenommen wurde, und kommen auf Wunsch der 
Teilnehmer unserem Versprechen nach, noch heuer einen weiteren Termin anzubieten. Nähere Infos 
folgen. 
Danke, an alle die dabei waren, freudig mitmachten und sich gegenseitig mit Fotoshooting, Ausborgen 
von Spielsachen und Equipment ausgeholfen haben. Es war ein großartiges Miteinander! 
 

Für den Text verantwortlich: Edith Deix 
Fotos: Stephanie Drahos, Gabi Parzer und Edith Deix. 



                                         

 

 

GUINNESS´ und KINGSTON´s  
SPANIELINTENSIVKURS-TAGEBUCH 

05.08.2024 bis 10.08.2024 - ÖGV Trofaiach Umgebung 
 
Sonntag, 04.08.2024 - Tag der Abreise nach Trofaiach - ca. 13:00 Uhr 
Puuh - geschafft - Koffer und persönliche „Dingelchen“ wurden von unseren Betreuern (Herrchen und 
Frauchen) gepackt und in die Autos verfrachtet. - Unvorstellbar, was da alles mitkommt! Immerhin 
benötigt man wieder zwei Autos - Frauchen meint, dass das nur das Notwendigste ist…. 
Aber Hauptsache, einige unserer Habseligkeiten, wie Betten, Spielsachen, Bade- und Kühlmäntel, 
Swimmingpools, Halsbänder, Leinen, Beißkörbe und unser Futter,… sind dabei. 
 

Wir haben uns selbst strategisch sichtbar ins Auto begeben - sicher ist sicher - sonst hätten die uns 
vielleicht auch noch vergessen und aufgrund der vielen Gepäckstücke übersehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ankunft - Trofaiach um ca. 15:00 Uhr 
Wir können uns an den Geruch und die Umgebung erinnern. Juhuuhhh! Das wird sicher wieder lustig 
hier. Der große Platz, die vielen anderen FreundInnen….noch sind ja nicht viele davon da, aber wir 
markieren schon einmal unser Terrain… 
Frauchens und Herrchens tun geschäftig - „Zeltaufbau“ nennt man das und einige Dinge werden schon 
aus dem Auto geladen und hier deponiert. Macht nix, dafür sind wir unbeobachtet und erkunden, wie 
man am besten durch den Zaun kommt und, falls notwendig, ausbüxen kann. 
 

Ankunft - Hotel um ca. 18:00 Uhr 
Das Zimmer kennen wir auch schon vom vergangenen Jahr - nehmen es gleich in Beschlag und fühlen 
uns natürlich spanielwohl, nachdem auch unser Futter gut angekommen ist und alles andere schon 
bereitsteht. 
 

Montag, 05.08.2024 - erster Trainingstag - der Spaß (oder Ernst) kann beginnen 
Sind zu nachtschlafender Zeit aufgestanden und jetzt schon um 08:00 auf dem Trainingsplatz. 
Regina, unsere Züchterin und quasi unser „erster“ Mensch, spricht mit den bereits Anwesenden. Sieht 
aus, als würden sie sich begrüßen.  
Wir „Buddys“ müssen uns jetzt leider trennen und können vorübergehend keinen Unfug gemeinsam 
anstellen - jetzt wird´s wohl ernst.  
Mein Herrchen hat mich, GUINNESS, wieder am Vormittag zum Agility bei Trainerin Barbara 
AMBERGER angemeldet. Uiiihhhh - da freue ich mich! Die kenn´ ich schon und die meisten der 
Teilnehmer (Mensch und Hund) auch. Auch Ehrenspaniels trainieren mit uns. (Das sind die, die mit uns 
mittrainieren „dürfen“, obwohl sie keine Spaniels sind.)  
  



                                         

 

 

 

Sogar meine Halbschwester „Liah“ ist nach einem Jahr Pause wieder dabei und „Luise“. Die hübsche 
Cockerdame habe ich schon vor zwei Jahren oder so am Trainingsplatz kennengelernt. Sie versucht 
heuer mal Agility - find´ich super! Und da ist dann auch noch „Duke“, der Schnelle. Auf´geht´s - los 
Herrchen - laufen und springen! 
 

Ich, KINGSTON, bin dem Welpenalter zu meinem Bedauern schon entwachsen. D.h. ich kann nicht 
vornehmlich spielen, sondern muss für die BH-Prüfung lernen. Ob das öd ist? Auf alle Fälle muss ich 
da am Vormittag und am Nachmittag für insgesamt drei Stunden antanzen. Na egal, ich liebe mein 
Frauchen und tue fast alles für sie und außerdem habe ich gehört, dass unsere Trainerin Petra 
CZAKER wirklich großartig ist. Die motiviert nicht nur Hunde, sondern auch deren Begleitpersonen. 

 

Geschafft - der erste Tag ist - ohne besondere Vorkommnisse - unheimlich schnell vorübergegangen 
und wir durften in den Pausen sogar im Bach und in den extra bereitgestellten Pools schwimmen.  
 



                                         

 

 
Unsere Menschen haben sich am Abend noch mit den Freunden und Bekannten zusammengesetzt 
und köstliches, selbstgekochtes Essen serviert bekommen und sich gut unterhalten - und wir durften 
zur Belohnung mit unseren Freunden herumtoben. Auf alle Fälle waren die Zweibeiner bester Dinge. - 
die nennen das dann „Urlaub und Entspannung“.  
 

GUINNESS: ich bin vorübergehend „durch“ - fix und fertig, aber das wird schon wieder. Ich bin 
regenerationsfähig, ob das meinem Herrchen auch so geht, werden wir morgen sehen. 
 

KINGSTON: eigentlich müsste ich die Grundkommandos ja schon können und ich gebe zu, ich kann ja 
auch, wenn ich will, aber Frauchen war schon ziemlich unentspannt, weil ich es beim Training viel 
interessanter fand, meinem Buddy beim Agility zuzusehen und der Stimme meines Herrchens am 
Nebenplatz zu lauschen, als auf mein Frauchen zu hören. Nehme mir vor, es morgen besser zu 
machen, sonst meint Frauchen wieder, dass ich ein Schmetterling bin. (zumindest, was die 
Aufmerksamkeitsspanne betrifft) Ich werde mir ein Beispiel an meiner Schwester „Kendy“ nehmen – 
die ist im gleichen Kurs und benimmt sich, glaube ich, so, wie ihr Frauchen das möchte. Auch meine 
Halbtante „Emma“ kann mir da ein Vorbild sein. OK - die hat es nicht so mit dem Platz-Kommando, 
aber sonst läuft das, glaube ich, ganz gut bei ihr. Und „Henry“, der junge Springerspaniel, folgt auch 
schon so, wie sein Frauchen möchte. Und „Puma“ - na der ist sowieso schon ein Ass, was das Folgen 
betrifft…..und „Brida“….OMG da kann ich mich anhalten…. 
 

Dienstag, 06.08.2024 - zweiter Trainingstag 
Wieder um 08:00 Uhr auf dem Platz - naja - wir werden uns schon daran gewöhnen. Immerhin ist es 
hier noch nicht so heiß und wenn nicht Urlaub ist und wir ins Büro müssen, stehen wir eigentlich noch 
zeitiger auf. Dafür ist es in Trofaiach aber viel interessanter und lustiger. 
Haben uns zwischen den Trainingseinheiten mit den Rally Obedience-Teilnehmern verständigt. Die 
trainieren wieder mit Heike HOLZHAUER, unserer lieben Freundin aus Deutschland. Die beiden 
Springer-Spaniels „Guinness“ (noch einer, der so heißt) und „Lennox“ und unser Freund „Kosta“ sowie 
„Wesley“, „Amika“, „Nando“, „Zoe“, „Chilli“, „Flora“ und „Samy“ sind teilweise schon echte Profis, was 
das betrifft. Vielleicht probieren wir das auch einmal. „Kelly“, die Hündin von Heike, mag das auch und 
hat schon viele Preise gewonnen - von der könnten wir echt etwas lernen. 



                                         

 

 
Ausklang wie am Tag zuvor…wir sind zu müde, um weiter Tagebuch zu schreiben. Den ganzen Tag 
„Action“, das macht den fittesten Spaniel fertig. - Von Herrchen und Frauchen möchten wir gar nicht 
reden. 
 

Mittwoch, 07.08.2024  - dritter Trainingstag - Halbzeit 
Heute müssen wir nur am Vormittag arbeiten. Mein Frauchen sagt, dass das wie im Skikurs ist - da wird 
am dritten Tag auch meistens etwas anderes gemacht. 
Ich, KINGSTON, gewöhne mich schön langsam an das doofe „Bei Fuß-Gehen“ und Liegenbleiben, etc. 
Habe mich damit abgefunden, dass Guinness drüben am Platz hüpfen und springen darf und ich nur 
im Kreis rennen kann und auf- und abgehen muss. Obwohl - ich würde mich sowieso nicht trauen, auf 
diese hohen Hindernisse zu laufen. Da ist mein Buddy schon sehr viel mutiger als ich. Und so ein 
bisschen Obedience kann mir wohl nicht schaden. 

 

Außerdem habe ich ein wenig den BGH1, BGH2 und BGH3-Anwärtern bei Regina NIEVOLL als 
Trainerin zugeschaut. Boaahhh - die haben´s drauf. „Gordy“, „Kelly“, „Kosta“, „Chilli“, „Wesley“, „Ragi“, 
„Coco“ und „Guinness“ sowie „Georgina“ (die zwei Springer-Spaniels) - Die sind zwar alle schon älter, 
als ich, aber  

ich glaube, mein Ehrgeiz kommt langsam aus seiner Höhle….vielleicht schaff´ ich das auch einmal. 
Und, wie ich Frauchen kenne, wird sie das sicher mal versuchen wollen. Sie meint immer: „Kleiner!“ - 
also das bin ich - „schau´ zu und lern!“  
 

Doch - ein bisschen stolz bin ich schon auf mein jetziges Können, wenn ich da so unsere kleinste 
Teilnehmerin „Jana“ beobachte. Die ist genauso weit, wie ich vergangenes Jahr war. Muss übrigens 
noch unserer Welpentrainerin, Lisa WAHN, die das Training für die Kleinen auch heuer wieder 
übernommen hat, Dankeschön sagen. Sie hat den Grundstock für mein weiteres Hundeleben gelegt. 
Und das ist ihr, denke ich, gar nicht so schlecht gelungen! 
 

Der Nachmittag stand zur freien Verfügung. Wir haben uns im Hotel alle einmal auf´s Ohr gelegt. Waren 
alle müde, ob der ungewohnten Anstrengungen und der Hitze. 
 

Abendausklang dann wieder Trainingsplatz bei gutem Gegrilltem für die Menschen und einem Vortrag 
über Stöbern. Brigitte KLESCH mit ihrer Malinois-Hündin „Happy“ und ihrem Cockerspaniel 
„Sandokan“ haben uns vorgemacht, wie das geht (Anm: von GUINNESS - das hat u.A. meine 
Schwester „Sunny“ vorgeführt - bin stolz auf meine Verwandtschaft!) Unsere Nasen könnten das sicher 
auch, aber man muss es als Hund ja nicht übertreiben mit den Aktivitäten. - Vorerst einmal. Wir üben 
nebenbei sowieso auch schon fleißig Dummys Apportieren.  



                                         

 

 
Donnerstag, 08.08.2024 - vierter Trainingstag - wir nähern uns dem Endziel - den Prüfungen. 
Das Aufstehen und das Training werden immer mehr zur Routine. Nur Frauchen ist ein wenig nervöser 
als sonst, auch wenn sie das nicht zugibt - ich spür´ sowas - immerhin steht morgen dann meine Prüfung 
an und sie ist sich nicht ganz sicher, ob ich das stemme - Butterfly, der ich (KINGSTON) doch bin. Ich 
werde ihr beweisen, dass ich mich sehr wohl konzentrieren kann und das Beste aus mir rausholen. 
 

GUINNESS: ich sehe dem Ganzen gelassen entgegen. Mein Herrchen kann sich nach drei Agility-
Tagen noch bewegen und meine Muskeln sind lockerer denn je, also machen wir weiter Agility und die 
BH-Prüfung habe ich schon vor Jahren abgelegt. (Anm: ich bin vier - also schon seeehr erfahren ;)). 
Ich hab´ meinen Spaß - die anderen dürfen büffeln! ;) 
Und wieder wurde am Abend von der LG Steiermark (Andy, Regina, Ruth und Petra) aufgetischt und 
die Teilnehmer wurden kulinarisch verwöhnt. So, wie es aussieht, sind alle vollends zufrieden mit dem 
Service! Wahrscheinlich haben die hier auch für das gute Wetter gesorgt - zutrauen würden wir es 
ihnen.  
 

Freitag, 09.08.2024  - fünfter Trainings- und Prüfungstag  
Na, was soll ich sagen. Alle sind irgendwie anders als sonst. Alle außer mir, GUINNESS. Auch Kingston 
benimmt sich komisch. Wollte mir heute nicht einmal nach dem Frühstück meinen Knochen entwenden. 
Wahrscheinlich hat er Prüfungsangst. Oder Frauchen macht ihn nervös. Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass mein kleiner Freund - unser Quälgeist - die Prüfung heute schafft. Auch wenn die Richterin, Frau 
Sylvia Graschi, als doch etwas strenger bekannt ist. Immerhin habe ich - der „Oberhibbel“, wie Herrchen 
mich nennt - dieses Prüfungsdings auch gemacht. Und sogar bestanden! Ich werde Frauchen und dem 
Kleinen die Pfoten drücken. - aber zuerst nochmal eine Runde Agility…..let´s fetz - und danach 
schwimmen… 
 

KINGSTON: Wir haben nochmals die Prüfungspunkte durchgespielt. Generalprobe zur Prüfung quasi. 
Was soll ich sagen? Da roch es sooo gut im Gras …und ich bin ein Stöberhund…ist es da ein Wunder, 
wenn ich beim „Fuß-Gehen“ den Kontakt zu meinem Frauchen verliere und einfach abbiege? - She 
was not amused! Aber den Rest hab´ ich ganz gut hinbekommen. Im Liegen- und Sitzenbleiben auf 
Kommando bin ich ein Naturtalent! (unter uns - zu viel Bewegung bei der Hitze kann schaden - da 
bleibe ich lieber sitzen oder liegen! ;)) 



                                         

 

 
Und dann - am späten Nachmittag - war es soweit….PRÜFUNG!  
Kann´s kaum glauben - WIR ALLE haben´s geschafft. Ich bin sogar beim Verkehrsteil nicht auf´s Auto 
gesprungen, obwohl da Ruth drinsaß - und die kann ich gut leiden…und bei der Hundebegegnung 
musste ich auch nicht bellen, so wie sonst immer…OK - ich bin vor lauter Aufregung beim Fuß-Gehen 
wieder abgebogen, aber ich denke, die Richterin hat da ein Auge zugedrückt, weil ich ja noch relativ 
jung bin…Bin mega stolz auf mein Frauchen und mich! Und ich glaube, Frauchen ist auch sehr glücklich 
über ihren „Schmetterling“! Sie meint, dass sie sich noch einmal bei Petra bedanken muss, weil sie 
Alles aus uns herausgeholt hat! 
 

So, das war´s wohl. Der fünfte Tag ist vorüber - Alle feiern, alle sind happy und wir haben gehört, dass 
sich einige schon verabschieden. Schade! 
Morgen steht dann nur noch die Siegerehrung und die Verleihung der Urkunden an. - dann geht´s 
wieder nach Hause. :( 
Unser „Personal“ ist irgendwie traurig, weil es schon vorbei ist, aber sie meinen, dass wir nächstes Jahr 
sicher wieder dabei sein werden, weil alles immer so wunderbar organisiert ist und es so viel Spaß 
macht, die Verpflegung so gut ist und die Leute so nett sind und sich alle Beteiligten sooo bemühen! 
Auf alle Fälle werden wir uns morgen für die schöne Urlaubswoche bei Regina und Andy und allen 
Helferleins bedanken. Wir haben viel gelernt, Erfahrung in mehreren Bereichen gesammelt, 
Sozialkontakte knüpfen können, uns ausgetobt und Frauchen und Herrchen hatten auch ihren Spaß! 
(Unter uns - die können sich zwar nicht mehr ganz so geschmeidig bewegen wie noch eine Woche 
zuvor, weil´s ja doch ein bissi anstrengend war, aber das wird schon wieder! ;)  
Und zum Abschluss noch ein Eindruck vom letzten Abend und von der Location! 

 

Spanielintensivkurs-Tagebuch - ENDE. 

von Guinness und Kingston (derer von „Mikey´s Greenheart“) 



                                         

 

 

 
  



                                         

 

 

„Dummy meets Jagd“ - Der Spaniel in der Suche 

Am 31.8.2024 trafen sich im Rahmen der Veranstaltung "Dummy meets Jagd" Dummysportler und 
Jäger um gemeinsam zu trainieren. Der Thema des Übungstages war "Der Spaniel in der Suche" und 
so wurden die Freiverlorensuche und die Schleppenarbeit fleißig unter der fachkundigen Anleitung von 
Alfred Pieber und Pamela Wagner-Baumgartner im wunderschönen Revier in Ratten/Stmk. geübt 
und vertieft.  
Anbei einige Impressionen des rundum gelungenen Trainingstages, der sicherlich wiederholt werden 
wird. 



                                         

 

 

 



Spanielwanderung - Wartberger Au 

31. August, 10 Uhr
Wartberg a.d.Krems, beim alten Molkereiparkplatz

Nachdem alle Teilnehmer beim vereinbarten Treffpunkt angekommen sind, ging's gleich weiter und wir 
fuhren im Konvoi zu einem Parkplatz in der Nähe des Hochwasserrückhaltebeckens Krems-Au, von wo 
aus wir gleich zum Beckenwärterhaus marschierten. Fast zeitgleich traf dort auch der Wartberger 
Bürgermeister Franz Karlhuber ein, der sich extra für uns Zeit nahm, um uns Fakten zum Bau und der 
Funktion des erst im Mai eröffneten Bauwerkes zu liefern. 

Besonders beeindruckend war die Größe des Areals (100HA),das innerhalb der Dammkrone das 
Wasservolumen des ganzen Almsees fassen kann, und so viele umliegende Gemeinden vor 
Hochwasser bewahren soll. Im Anschluss an die Bauphase begann man sofort das Gelände zu 
renaturieren, sodass sich auch die heimische Tierwelt wieder wohlfühlt.  
Trotz des heißen Wetters, ließen wir es uns nicht nehmen das Gebiet zu erkunden und auch den Damm 
entlang zu spazieren, waren aber sehr froh viele geeignete Einstiege in den Fluss zu finden um Spaniel 
und Mensch wieder abzukühlen. 

Danach ging es für Alle wieder zurück nach Wartberg, wo uns schon Frau Gerti Zeiliger erwartete, um 
uns ihren Kräutergarten zu präsentieren. Sie brachte uns Pflanzen näher, die nicht nur uns Menschen, 
sondern auch unsere Haustiere wohltuend und heilend unterstützen können. Wie immer wenn 
"Kräuterhexen" wirken gab es auch die Möglichkeit zu probieren oder das eine oder andere Produkt zu 
erstehen. So wechselte manches Pflänzchen den Heimatort. 
Abgerundet wurde dieser interessante Tag im Gasthaus Plaschlhof, wo wir mit unseren Hunden 
ausgesprochen freundlich aufgenommen wurden. 



Veranstaltungsvorschau 

LG-Wien - Veranstaltungen

19.-20 Oktober – Spaniel-Intensivtrainingswochenende 
Onlinemeldung: 
https://www.wien-spaniels.at/aktivitäten/spanielintensivtrainingswochenende/ 

https://www.wien-spaniels.at/aktivit%C3%A4ten/spanielintensivtrainingswochenende/


                                         

 

 
LG NÖ/B - Veranstaltungen 

 

 



                                         

 

 

 
 
 



                                         

 

 
LG Stmk/K/O - Veranstaltungen 

 


